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Was in der Welt vorgeht
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Die Reichstagsſeſſion wird allem Anſchein nach trotz
ihrer großen Wichtigkeit eine ruhige werden Bei der erſten Be
rathung des Reichshaushaltes in welcher wie gewöhnlich die ge
ſammte Politik der Reichsregierung einer eingehenden Beſprechung
unterzogen worden iſt war ſchon eine ſchärfere Auseinanderſetzung
erwartet aber die Debatte blieb doch eine ſtreng ſachliche trotz
aller Energie mit welcher jeder Redner ſeine Ueberzeugung vertrat
Weſentlich dazu beigetragen dieſe Sachlichkeit herbeizuführen hat
die einleitende Programmrede des Reichskanzlers von Caprivi
der unter Vermeidung alles Perſönlichen ein ausführliches Bild
der heutigen Verhältniſſe entrollte Hat auch der Reichskanzler
wohl Manches etwas zu günſtig geſchildert ſo hat er doch anch
manche Bedenken die beſtanden erfolgreich zerſtreut Namentlich
ſind die falſchen Anſichten als ob ſeit der bekannten Begegnung
von Kronſtadt eine direkte Bedrohung des Friedens eingetreten
wäre beſeitigt und zugleich die Annahme Rußland habe an ſeiner
Oſtgrenze ſo maſſenhaft Truppen angehäuft daß eine weitgehende
Ueberlegenheit gegenüber den deutſchen und öſterreichiſchen Gar
niſonen beſtände Von allen Rednern im Parlament iſt dem
leitenden Staatsmann der dringende Wunſch ausgeſprochen ſo viel
wie möglich zu ſparen namentlich hat man Bedenken dagegen daß
neben der großen Armee auch noch eine Marine erſten Ranges ge
Waffe wird und es wird deshalb ein langſameres Tempo in
en Schiffsneubauten gewünſcht An die Etatsberathung

ſchloß ſich die Erörterung des nenen Kolonialgeſetzes an
welches die finanziellen Verhältniſſe in den Schutzgebieten regelt
Die Anſichten über die Kolonialpolitik ſind bei allen Parteien trotz
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dem Monarchen und dem Reichskanzler ſtattgefunden ſie haben
ſich wohl auf die Vorbereitungen zu den neuen Geſetzesvorlagen
bezogen die noch im Gange ſind Der Reſt der Woche brachte
neue Hofjagden in der Göhrde Leider recht wenig erfreuliche
Nachrichten kommen aus Kairo über den Zuſtand des dort bekannt
lich krank darniederliegenden Majors von Witzmann Es ſteht
mit dem Reichskommiſſar leider wirklich ſo daß an ſein Eintreten
in den Kolonialdienſt vor Jahr und Tag nicht wieder zu denken
iſt Ueber ſeinen Nachfolger wird noch verhandelt Von Emin
Paſcha liegen wieder mehrere Meldungen vor die ſich aber
ſämmtlich widerſprechen Bald ſoll er im Kongoſtaat bald in
ſeiner früheren egyptiſchen Provinz bald noch wo anders ſein
Man iſt alſo offenbar auf Gerüchte angewieſen wie ſie in Afrika
leicht in Umlauf geſetzt werden

Die eifrigſten und ausführlichſten Friedensverſicherungen kommen
aus Petersburg wo dem Kaiſer Alexander der Miniſter
von Giers über ſeine lange Urlaubsreiſe Bericht erſtattet hat
Alles gut und Alles ſchön ſo ſoll Herr von Giers erklärt haben
Das iſt nun aber was Rußland ſelbſt aubetrifft ganz und gar
nicht wahr im Gegentheil liegen die Dinge ſo ſchlecht wie nur
möglich Die Geldknappheit muß ſchon geradezu unheimlich ge
worden ſein denn der Finanzminiſter des Rieſenreiches mit
thönernen Füßen operirt an den Börſen wie ein ſchmutziger
Jobber nur um den Staatskredit durch künſtliche Mittel in die
Höhe zu bringen Es wird ſogar phantaſirt Dentſchland habe
ſeinem öſtlichen Nachbar wieder umfangreiche Geldmittel zur Ver
fügung geſtellt Die Dummen ſollen freilich nicht alle werden
aber Rußland gegenüber ſind ſie in Deutſchland wenigſtens doch
wirklich alle geworden Der Nothſtand im Jmmnern breitet ſich
von Tag zu Tag mehr und mehr aus wie man einem allge
meinen Krach vorbeugt das zu ermitteln iſt Sache des Zaren

der vorgekommenen bedauerlichen Kataſtrophen unverändert die und ſeiner Rathgeber nicht aber Deutſchlands
ſelben geblieben die große Mehrheit des Reichstages iſt alſo für
die Fortſetzung der Kolonialpolitik im bisherigen Rahmen Ein
Antrag auf Verleihung von Korporationsrechten an Ar
beiter Gewerkvereine iſt einer Kommiſſion zur Spezial
berathung überwieſen und dann die dritte Berathung des Kranken
kaſſengeſetzes begonnen und beendet Die kommende Woche
wird eine neue große Sitzung bringen Der Reichskanzler v Caprivi
wird dann die vom deutſchen Reiche neu abgeſchloſſenen Handels
verträge perſönlich dem Parlament unterbreiten Ob Fürſt
Bismarck an dieſem Tage ebenfalls im Reichstage erſcheinen
wird ſteht noch nicht feſt Da er dieſer Tage einen Ausflug nach
Ratzeburg zur Theilnahme an der dortigen Kreistagswahl unter
nommen hat ſo könnte man wohl annehmen daß ſein Geſund
heitszuſtand ihm auch die etwa dreiſtündige Fahrt von Friedrichs
ruhe nach Berlin geſtatten würde Von allerlei bevorſtehenden
Aenderungen in der Reichsregierung war wieder einmal die Rede
Reichskanzler von Caprivi hat im Reichstage dieſen Gerüchten mit
einem Schlage ein Ende bereitet

Abgeſehen von den Reichstagsverhandlungen iſt aus dem Reiche

nur wenig von größerem Jntereſſe zu verzeichnen Kaiſer
Wilhelm hatte den altenburgiſchen Hofjagden bei Schloß
Hummelshain in Thüringen beigewohnt und dann in Potsdam
einen eintägigen Beſuch des Königs Chriſtian von Dänemark
empfangen Politiſche Bedeutung hat dieſe Viſite deren Verlauf
als ein ungemein freundſchaftlicher geſchildert wird natürlich nicht
Jn den folgenden Tagen haben eingehende Berathungen zwiſchen
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Von Charles Mérouvel
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32 FortſetzungUnd Jhnen alle Gänge erſparen O gewiß ohne
Zweifel ſagte Martha eifrig Und einen Blick mit dem
Rechnungsführer wechſelnd fuhr ſie zu dieſem gewendet
fort Cabirol ſeht doch einmal nach Wir haben gewiß
was der Herr ſucht

Sie ſchob dem Fremden einen bequemen Seſſel hin
und ſetzte ſich neben ihn während Cabirol in einem Buch
blätterte

Buenos Ayres leitete fie ein Geſpräch ein das iſt
ein ſchönes Land Wir haben dort auch viel Kundſchaft
Wann ſind Sie hier angekommen

Geſtern
Wohl eine lange Reiſe

fahrt
Ausgezeichnet
Sie werden Paris von ſeiner ſchönſten Seite ſehen

Jetzt im Frühling iſt es eine wahre Pracht Sie kennen

es nicht erDoch ich war einige Zeit hier früher
Wenn man es verlaſſen hat möchte man es doch

wiederſehen
Das wünſchte ich auch in der That

Martha Ribourt verſtand angenehm zu plaudern und der
Fremde begann ſie mit ſichtlichem Jntereſſe zu betrachten
Sie waren ſich nicht ganz fremd aber wo hatten ſie
ſich geſehen

Cabirol unterbrach dieſe Betrachtungen
Da iſt ein Haus im Park Monceau

Der Fremde unterbrach ihn raſch

Hatten Sie eine gute Ueber

Die Delegationen in Wien werden jetzt geſchloſſen nach
dem ſie in einer ſehr ruhigen Seſſion alle ihnen unterbreiteten
Vorlagen bewilligt haben Darnach werden die Landesparlamente
wieder freies Feld für ihre Thätigkeit haben Bedauerlich iſt die
Thatſache daß die Czechen jetzt gegen die deutſchböhmiſche Fabrik
ſtadt Reichenberg die ihnen wegen ihrer entſchiedenen Aufrecht
haltung der deutſchen Fahnen ſchon längſt ein Dorn im Auge
war vorgehen wollen Die deutſchen Gemeindebehörden von
Reichenberg haben den Czechen aber bereits bewieſen daß ſie
nicht auf den Mund gefallen ſind und werden ſich hoffentlich
auch in der Zukunft nicht einſchüchtern laſſen Jm italieniſchen
Parlament hat eine ſehr ausführliche Erörterung der italieniſchen
Finanzlage ſtattgefunden Der Finanzminiſter hat ſich hierüber offen
und ehrlich ausgeſprochen und in der Offenheit iſt bekanntlich immer
das beſte Mittel zur Beſſerung entdeckt Wichtig iſt die Erklärung
daß Jtalien fortan im Auslande keine Anleihen mehr aufnehmen will

Jn Frankreich iſt der in den nördlichen Bergrevieren ans
gebrochene große Arbeiterſtrike auf Grund beiderſeitiger Nach
giebigkeit zum Abſchluß gekommen Die Arbeit iſt allenthalben
wieder aufgenommen worden Jm Parlament geht es ſehr ſtill
zu Faſt völlig ruht momentan das politiſche Leben in England
Gladſtone zieht im Lande umher und hält Programmreden aber
was der alte Herr ſpricht ſind nur ſeine bekannten Ausführungen
in unveränderter Auflage Der Zuſammentritt des Parlamentes
und damit der Beginn der politiſchen Saiſon erfolgt erſt im
Februar Aus dem Orient liegt nichts von Belang vor Jn

Jch habe doch geſagt in den Champs Elyſées
Cabirol ſuchte weiter
Auf der Seite ſehe ich nichts
Doch doch fiel Martha haſtig ein Wir haben ja

das Haus des Fürſten Waſſeleff das wäre ſicher das
Paſſendſte

Ah Richtig
Avenue Antin Die Wohnung ſteht ſeit dem Tode

des Fürſten leer Wir ſind beauftragt das Haus zu ver
miethen oder zu verkaufen Der Herr könnte es ja anſehen
und in zwei Worten iſt die Sache entſchieden

Die ehemalige Haushälterin von Combiers war eine
tüchtige Geſchäftsfrau während ſie zugleich den Fremden
in gewinnendſter Weiſe anlächelte Und allerdings gewann
dieſer Amerikaner der beim erſten Anblick ſo wild und
herrſchſüchtig erſchien bei näherer Beſichtigung außerordent
lich Seine Bewegungen waren geſchmeidig und ſeine Klei
dung elegant aber ohne jede Ueberladung welche manche
Ausländer zur Schau tragen Wäre nicht ſeine dunkle
Hautfarbe geweſen man hätte ihn für einen Franzoſen ja
ſelbſt für einen Pariſer halten können ſo ſehr verrieth er
den Typus deſſelben

Von Natur ſehr neugierig wurde die junge Frau es
dieſem Kunden gegenüber noch viel mehr doppelt da er
mächtig reich zu ſein ſchien

Während Cabirol eine Notiz über das betreffende Haus
anfertigte nahm ſie ihr Verhör wieder auf

Werden Sie lange hier bleiben fragte ſie
Vielleicht
Sie ſind aber nicht gebunden
Das hängt von Umſtänden ab
Wo ſind Sie abgeſtiegen
Jch brauche es Jhnen nicht zu verheimlichen im

Hotel Albion
Ganz in unſerer Nähe

den kleinen Staaten wird der Parteikampf zwar mit großer Er
bitterung fortgeſetzt aber an dies ewige Einerlei iſt man nachgerade
denn doch gewöhnt

Nach dem Sturze des Diktators Fonſeca ſoll in Braſilien
nun endlich Ruhe eingetreten ſein ſo lange ſie eben dauert Fon
ſeca iſt verbannt Gräßliche Meldungen kommen hingegen aus
China Jm Norden iſt ein Aufſtand ausgebrochen der ſich ſo
wohl gegen die kaiſerliche Dynaſtie wie gegen die Chriſten wendet
Wo die letzteren den wilden Banden in die Hände gefallen ſind
ſind ſie in ſchanderhafter Weiſe von den Behörden ſogar noch
preisgegeben zu Tode gemartert worden Die Rebellen ſollen
ihnen entgegengeſandte kaiſerliche Truppen geſchlagen haben und
nun auf Peking ziehen Die Vertreter der fremden Mächte haben
bereits ernſte Vorſtellungen erhoben aber die chineſiſche Regierung
beſtreitet daß der Aufſtand und die Chriſtenverfolgungen ſo große
Ausdehnung gewonnen haben Dieſe Vertuſchungsverſuche werden
hoffentlich nichts helfen Nach den neueſten Meldungen ſollen die
Aufſtändiſchen zwei Niederlagen erlitten haben

Politiſche Ueberſiht
Deutſches Reich

Berlin 4 December Hofnachrichten Der Kaiſer
hat ſich heute früh in Begleitung der Herren ſeiner nächſten Umr
gebung von der Wildparkſtation aus mittels Sonderzuges nach der
Göhrde begeben um am heutigen Nachmittage und morgen im
Laufe des Vormittags größere Hofjagden auf Schwarz und Roth
wild abzuhalten Prinz Heinrich von Preußen begleitete den
Kaiſer nach der Göhrde und kehrt morgen Abend mit demſelben
nach dem Neuen Palais zurück

Zu der Anſprache des Kaiſers bei der Vereidigung
der Rekruten in Potsdam die wir geſtern nach der Faſſung
der Neiſſ Ztg wiedergaben bemerkt die Poſt Uns iſt der
Wortlant der Anſprache nicht bekannt geworden doch können wir
beſtätigen daß der Kaiſer dabei die Möglichkeit innerer
Unruhen berührt hat

Auf dem parlamentariſchen Diner bei Caprivi
das wie bereits mitgetheilt geſtern ſtattfand waren die Miniſter
v Boetticher Miquel v Kaltenborn Stachau v Heyden von
Thielen und Abgeordnete aller Fraktionen die Sozialdemokraten
ausgenommen erſchienen Der Reichskanzler ſaß zwiſchen dem
Präſidenten und erſten Vicepräſidenten des Reichstags Das Diner
das um 7 Uhr begann und gegen 9 Uhr endete verlief in höchſt
augeregter Stimmung Der Verkehr zwiſchen den Mitgliedern der
verſchiedenen Parteien und mit dem Gaſtgeber war ſehr unge
zwungen und frenundtich Ueber die bevorſtehenden Handels
verträge wurde ſehr viel geſprochen doch ging der Reichskanzler
ſelbſt nicht darauf ein

Der Bundesrath ertheilte in der geſtern aögehaltenen
Sitzung dem Entwurf von Vorſchriften über die Juvaliditäts
und Altersverſicherung bei Hanusgewerbetreibenden der
Tabaksfabrikation die Zuſtimmung

Aus den Kommiſſionen verlantet was folgt Die
Budgetkommiſſion begann heute die Berathung des Poſt
und Telegraphenetats Die Wahlprüfungs
kommiſſion hat heute beſchloſſen die Gültigkeitserklärung
der Wahl des Abgeordneten Merbach Sachſen beim Plenum

C

Dieſem Grunde verdanke ich wahrſcheinlich Jhre Be
kanntſchaft denn man empfahl uns Jhr Haus

Und das mit Recht bekräftigte Martha Dann reichte
ſie ihm Cabirol s Notiz Jch hoffe ſagte ſie dabei daß
das Hans Jhnen gefallen wird Der Portier iſt ein ſehr
braver Mann und wird Jhnen Alles zeigen Oder wünſchen
Sie daß Jemand Sie begleitet

Danke das iſt nicht nöthig
Der Fremde entferute ſich grüßend beſtieg ſeinen vor der

Thüre wartenden Wagen und fuhr davon
Das iſt ein guter Kunde meinte Martha zu Cabirol

ein ausgezeichneter Aber beſann ſie ſich plötzlich ich
habe ja ganz vergeſſen ſeinen Namen zu fragen Geht doch
in das Hotel hinüber Cabirol und laßt ihn Euch geben

Cabirol erhob ſich mit großer Bereitwilligkeit hatte er
doch dadurch Gelegenheit herauszukommen und im warmen
Sonnenſchein herumzubummeln

Als er zurückkehrte war es Mittagszeit
Ah ſagte er das iſt etwas Aechtes kein Schwindel

Der hübſche Burſche iſt nur ein Untergebener Freund und
Faktotum des Marquis Aguilas

Der Name klingt bekannt
Das will ich meinen Der Reichſte in ganz Argen

tinien dem halb Buenos Ayres gehört Der Marquis wohnt
im Hotel mit einem Dutzend Diener unter welchen ſich zwei
Mulatinnen befinden oh wunderbar Jch habe ſie ge
ſehen Das iſt ein ſchöner Fang für das Geſchäft dieſer
Marquis Und unſer Herr wird ſich auch nicht bedenken
eine tüchtige Gebühr zu fordern Jch wünſche es wirk
lich ſehr

Die Kaſſirerin ſah ihn fragend an
wieder kein Geld

Nicht einen Pfennig
Jhr ſeid ein furchtbarer Verſchwender

Habt Jhr ſchon

Das iſt wahr aber was wollen Sie Jch mache



SeneralRugeiger für Halle und den SaalkreisSelke 2 Sonntag 6 December Nr 2866zu beantragen Scipios Wahl Pfalz wurde dagegen bis auf oteſt der Vorlagen erledigte wählte mit 97 gegen 71 Stimmen einzubringen Es beſtehen insgeſammt ſieben Verträge vier
weitere Erhebungen beanſtandet

Die Handelsverträge ſind vorläufig noch als ſtreng
geheime Aktenſtücke Mittwoch Abend dem Bundesrathe zuge
gangen abgeſehen von dem Schweizer Vertrag der erſt ſpäter
folgen wird Sonntag Vormittag findet die Berathung der Aus
ſchüſſe darüber ſtatt Montag die des Plennms Alsdann gelangen
die Aktenſtücke ſofort an den Reichstag wo ſie Donnerstag
wie ſchon gemeldet zur erſten Leſung geſtellt werden ſollen

Betreffs der Börſen und Bankfrage wird der
erſte Schritt der Regierung in einer Enquete beſtehen die voraus
ſichtlich folgende drei Punkte ins Auge faſſen ſoll das Termin
geſchäft die Formnulirung des Rechtsverhältniſſes der Depots und
vor einheitliche Regelung des Börſenverkehrs an den deutſchen

rſen
Die deutſch freiſinnige Fraktion hat ſich dahin

ſchlüſſig gemacht den Jmmunitätsgeſetzentwurf Aenderung
des Artikels 31 der Verfaſſung der morgen vorausſichtlich im
Plenum berathen wird abzulehnenDie Fuſe Heſtimmungen zu dem Kuppelei
Paragraphen ſind dem Kaiſer ſeitens des Juſtizminiſterinms
vorgelegt worden dieſelben werden in unveränderter Geſtalt dem
nächſt an den Bundesrath gelangen

Eine umfangreiche Handelsſtatiſtih ſoll nach der
KreuzZeitung als Ergänzung zu den abgeſchloſſenen Handels

verträgen aufgeſtellt worden Dieſelbe iſt dem Veruehmen nach
ſoweit vorbereitet daß ſie gleichzeitig mit den Vertragsentwürfen
an den Reichstag gelangen wird

Aus den Kreiſen des Centrums verlautet mit
Beſtimmtheit daß es dem Hauptbeſtandtheil der neuen Militär
vorlage den Artillerie Forderungen ſeine Zuſtimmung zu
geben beabſichtigt

Eine Umkehr im polen freundlichen Sinne
e nach den Angaben einzelner Blätter die preußiſche Regierun
ezüglich des Anſiedelnngsweſens eintreten laſſen

Gerüchte haben ſich ſchließlich dahin geſteigert daß die Regierung
dem Landtage in der nächſten Seſſion eine Vorlage in dieſem
Sinne unterbreiten werde Alle dieſe Ausſtreunngen entbehren
der thatſächlichen Grundlage Die Angaben entſprechen
vielleicht den Wünſchen der Polen und haben wohl durch die Zu
ſtimmung der preußiſchen Regierung zu der Berufung eines pol
niſchen Prieſters zum Erzbiſchof von Poſen Gneſen noch mehr
Glauben r

Die Veröffentlichung der neuen Lehrpläne
für die höheren Schulen ſcheint nicht ſo nahe bevorzuſtehen
wie von verſchiedenen Seiten angenommen wurde Vorlänfig
finden an den einzelnen Anſtalten noch immer eingehende Be
rathungen ſtatt deren Ergebniſſe zunächſt den Provinzial Schul
kollegien und von dieſen dem Kultusminiſterium mitgetheilt werden
Darüber kann noch einige Zeit vergehen

Ein Artikel der Germania über den Beſuch
Bismarcks in Ratzeburqg wird von den Hamb Nachr be
ſprochen und bemerkt das Blatt aus der biſſigen Faſſung ſei zu
ſchließen daß die Germania und die Leute die hinter ihr ſtehen
über die Ratzeburger Kundgebungen ſich geärgert haben

Bezüglich der Auflegung einer neuen ruſſiſchen
Anleihe in Deutſchland waren in einigen Petersburger
Blättern ſowie in der Allgemeinen Reichskorreſpondenz Mel
dungen aufgetaucht Dieſen gegenüber wird dem Hamb Korr
von authentiſcher Seite aus Berlin geſchrieben die ſeit Jahren
andauernden Verfolgungen alles Dentſchen in Rußland ſeien in
Berlin zu tief eingegraben und einige freundliche Worte eines
ruſſiſchen Blattes und einer ruſſiſchen Korreſpondenz bedenteten
nicht den Ausdruck der öffentlichen Meinung und der Anſichten
der maßgebenden Kreiſe in Rußland Der Grashdanin habe
Recht daß er dieſe Abſichten als ein Fiasko bezeichne Die deut
ſchen Kapitaliſten zeigten keinerlei Neigung auf den ruſſiſchen Lock
ruf hin ihre Börſen zu öffnen

Aus Deutſch Oſtafrika wird gemeldet daß die
deutſche Schnutztruppe jetzt möglich konzentrirt gehalten wird und
die kleinen Stationen eingezogen worden ſind Ueber die politiſchen
Verhältniſſe des Hinterlandes ſind durch die Expedition des Liente
nants v Behr günſtige Nachrichten nach der Küſte gelangt Ueber
dieſe Expedition welche nach dem Wangindolande gerichtet war
verlautet daß Herr v Behr in der Wakuaſteppe von ſeinen Führern
verlaſſen wurde und nur mit knapper Noth dem furchtbaren Tode
des Verdurſtens entronnen iſt Einer ſeiner Begleiter ſtarb vor
Erſchöpfung die anderen vermochten ſich nach dreitägigem Marſche
ohne Waſſer nach dem Majijigebirge zu retten

Emin Paſcha iſt wie die Köln Ztg auf Grund
direkter Nachrichten vom Ukerewe Viktoria Nyanza beſtätigen
kann nach Wadelai zurückgekehrt

Der bisherige Chef der Schutztruppe Ramſay
wurde zum Nachfolger Gravenreuths für die Leitung der Expedition
in Südkamernun ernannt

Die Generalſynode welche geſtern bekanntlich den

beſſere Anſprüche und gegen meine Freunde bin ich ſtets
großmüthig Jch verſtehe nicht das Geld feſtzuhalten

Martha zuckte die Acheln Da kommt der Herr ſagte
ſie macht s mit ihm aus

Jn der Thüre erſchien Lazarus Pidoux und er ſah
wirklich gut aus

Was giebt s Neues fragte er anſcheinend ſehr be
ſchäftigt

Jemand kam wegen eines Hauſes antwortete Martha
Ah Welches Haus
Das des Fürſten Waſſeleff
Alle Tauſend
Es iſt ein Amerikaner aus den La Plataſtaaten
Aber nicht ernhaft gemeint

Gut

Cabirol hielt ſich dicht neben ſeinem ehemaligen Spieß
geſellen Martha aber eine ſtürmiſche Unterredung voraus
ſehend ſchlüpfte in ihre Wohnung hinauf

Gleich darauf hielt ein Cabriolet vor der Thüre von
dem ein junger Mann abſprang

Der Vicomte Descharmes ſagte Lazarus
Er will wahrſcheinlich ſeinen Wechſel zahlen meinte

Cabirol
Hat keine Gefahr

Pidoux täuſchte ſich nicht Der Vicomte unterzeichnete
gern die Wechſel aber er zahlte ſie nie

Ohne weitere Umſchweife erklärte er den Zweck ſeines
Beſuches

Jch brauche zweihundert Louisd or ſagte er
Aber wendete Pidoux zögernd ein
Jch weiß wohl meine Wechſel ſtehen noch ans
Und leider alle der letzte wie der erſte
Deſto beſſer warf der Vicomte mit hochmüthiger Sorg

welche Graf Stolberg erhielt Kleiſt Retzow zum Vorſitzenden
des er r Jnfolge des Umſtaudes daßHofprediger Dr Stöcker nicht wieder in den Vorſtand gewählt
wurde werden wie die Kreuzztg ſchreibt verſchiedene Mitglieder
ſüe d tirchtchen Gruppe der Generalſynode aus derſelben aus
cheiden

Ans der Centrumsfraktion des Reichstags
ausgetreten iſt laut Meldung der Germania der Reichs
tagsabgeordnete Konrad Fiſcher Buchdruckereibeſitzer und Ver
leger in München Herr Fiſcher vertritt den fünften oberbahriſchen
Reichstagswahlkreis Den Grund des Anstritts giebt das
Blatt nicht an

Eine bemerkenswerthe Entſcheidung für das
Junungsweſen iſt wie wir geſtern bereits mittheilten in
Frankfurt a M gefallen Der Jnnungsausſchuß hat auf die
Erklärung des Staatsminiſters v Bötticher im Reichstag hin
einſtimmig beſchloſſen die Jn nungen aufzulöſen Die Voll
a dieſes Beſchluſſes ſoll nach dem Ende Jannar in Berlin
tattfindenden Allgemeinen Deutſchen Jnnungs und Handwerker
tag erfolgen Die Mehrzahl der Vertreter hat ſich für ſofortige
Neubildung von Berufsgenoſſenſchaften erklärt Bei politiſchen
Da will man von jetzt ab eine ſcharf oppoſitionelle Haltung
einnehmen

Jn der Volksſtimme dem Blatte des ſozial
demokratiſchen Reichstagsabgeordneten Schmidt Chemnitz
war kürzlich in wohlwollender Weiſe auf den Vortrag eines
Mäßigkeitsfreundes hingewieſen Daraufhin ſandte Herr
Schmidt dem Blatte eine Erklärung welche darin gipfelt er
Schmidt lehne jede Verantwortlichkeit für gedachte wohlwollende
Erwähnung ab da es mir nicht einfallen kann einen
e zu empfehlen der dem Volke Genügſamkeit

predigt
Das endgiltige Ergebniß der Volkszählung

vom 1 December 1890 für den preußiſchen Staat deſſen
Provinzen Regierungsbezirke Kreiſe Oberämter und Städte wird
jetzt von der Stat Korr veröffentlicht Die Bevölkerung hat
nahezu die Zahl von 30 Millionen erreicht Es ſind 29957 367
Perſonen gezählt worden darunter 14703 105 männliche und
15 254 262 weibliche

Rudolſtadt 4 December Die Vorbereitungen zur Feier
der Vermählung des regierenden Fürſten am 9 December
werden rüſtig gefördert Zur Ausſchmückung unſerer Stadt hat
der Stadtrath 3500 Mark bewilligt ſowie 1000 Mark als Beitrag
zu dem gemeinſamen Geſchenke das die Städte des Landes den
hohen Neuvermählten ſtiften

Wolfenbüttel 4 December Die Vermnthung daß für
den nach Leipzig verſetzten Superintendenten v Schwartz früher in
Kremlingen der hieſige Abt D Sallentien von den Geiſtlichen
der evangeliſchen Kirche im erſten Wahlbezirk in den Landtag
gewählt würde hat geſtern ihre Beſtätigung gefunden

Frankfurt a 4 December Der Verein aller in
der Papierbranuche beſchäftigten Arbeiterinnen iſt polizeilich
geſchloſſen worden weil nicht nur Frauensperſonen aufge
nommen werden ſondern der Verein ganz aus ſolchen beſteht

Karlsruhe 4 December Die demokratiſch frei
ſinnige Fraktion hat ſich konſtitnirt und den Abgeordneten
Vogelbach zum Vorſitzenden Dr Heimburger zum Schriftführer
gewählt Die Fraktion brachte heute in der Kammer den Antrag
eintz Die Regierung möge beim Bundesrathe für die Oeffent
lichkeit des Militärgerichtsverfahrens eintreten

Ulm 4 December Die Volkspartei in Württem
berg veranſtaltet am 6 d Mts hier einen oberſchwäbiſchen
Parteitag Als Hauptredner werden dabei auftreten die Reichs
tagsab geordneten Hähnle und Konrad Haußmann ſowie
Rechtsanwalt Mahyer Ulm

Metz 4 December Die geſtern gemeldete Auflöſung
des Cercle choral des amis erfolgte weil die Mitglieder ſich
an der franzöſiſchen Gedenkfeier bei MarslaTour be
theiligten und auch andere deutſchfeindliche Beſtrebungen wahr
nehmen ließen

Oeſterreich Ungarn
Wien 4 December Gegenüber dem Proteſte der

Reichenberger Gemeindevertretung betreffend die Ent
ſendung der von der Statthalterei abgeordneten Kommiſſion zur
Unterſuchung der erhobenen Anklagen über die angebliche Ver
gewaltigung der ezechiſchen ſtädtiſchen Bevölkerung ſtellt die Preſſe
feſt ſofortige Erhebungen betreffs dieſer Beſchuldigungen ſeien von
dem Reichenberger Vizebürgermeiſter Prade in einer am 22 Oktober
an den Miniſterpräſidenten im Abgeordnetenhauſe gerichteten An
frage ausdrücklich begehrt worden

Budapeſt 4 December Unter den verbündeten Kabineten
iſt nunmehr vereinbart worden die Handelsverträge zwiſchen
Oeſterreich Ungarn Deutſchland Jtalien der Schweiz und
Belgien in ſämmtlichen Parlamenten gleichzeitig am 9 December

loſigkeit hin Dann mehren ſich die Zinſen und das iſt ja
Jhr Gewinn

Aber die Kaſſe iſt augenblicklich leer bemerkte Pidoux
Mein Lieber entgegnete Descharmes mit unterdrücktem

Aerger wenn Sie ängſtlich ſind ſagen Sie es nur ich
werde mich dann anderswo verſorgen Wenn ich auch mein
mütterliches Erbtheil durchgebracht habe ſo ſtehe ich Jhnen
doch noch mit zwei Erbonkeln gut Jch will mein Leben
noch genießen und deshalb wo iſt das Geld

Pidoux verbeugte ſich ohne weitere Einrede und fragte
Wünſchen Sie Gold oder Scheine

Gold das klingt beſſer
Lazarus zählte die Summe auf den Kaſſentiſch während

Cabirol mit gierigen Augen ſeine Bewegungen verfolgte
der Vicomte unterzeichnete nachläſſig ein Papier und beſtieg
dann mit zufriedenem Geſicht ſeinen Wagen

Auch Pidour ſchickte ſich nachdem er die Kaſſe geſchloſſen

hatte zum Weggehen an Cabirol aber vertrat ihm den Weg
Du gehſt frühſtücken ſagte er ich möchte es auch

habe aber keinen Pfennig mehr in der Taſche
o Und Dein Gehalt fragte Lazarus in unfreundlichem

on

Alles fort
Dann konnteſt Du bei Martha um einen Vorſchuß

fragen
Sie hat mich an Dich gewieſen Ueberdies möchte ich

der Sache einmal ein Ende machen
Pidoux beachtete die letzten Worte nicht ärgerlich trat

er wieder an die Kaſſe öffnete ſie nahm mit den Finger
Pin fünf Louisd or heraus und legte ſie einzeln auf den

Cabirol rührte ſich nicht
Was ſoll ich damit anfangen ſagte er mit höhniſch

verzogenem Munde
Oho brauſte Pidoux auf

Handels und Schifffahrts und drei Veterinär Verträge Nach
Erledigung dieſer Vorlagen werden unverzüglich die Vertrags
Verhandlungen der verbündeten Mächte mit Holland eingeleitet
werden Die Verhandlungen mit Serbien beginnen am
16 December

Jtalien
Rom 4 December Die beabſichtigte Vereinigung

der Radikalen mit der Linken iſt bisher nicht erfolgt
wird jedoch von den radikalen Blättern zuſtimmend erörtert Nach
der geſtrigen Rede Cavallottis worin er dere den An
deutungen von der Gründung einer großen konſervativen Partei
für den Zuſammenſchluß aller liberalen Elemente eindringlich
plädirte dürfte ein Hinderniß für dieſes Projekt bei der hiſtoriſchen
Linken liegen Dienſtag wird Cavallotti in Belgioioſo das neue
Programm der äußeren Linken entwickeln das der widerſtrebenden
alten Linken die Zuſtimmung gen erleichtern dürfte

Die Vorſtände ſämmtlicher römiſchen Kunſtakademien
überreichten dem Unterrichtsminiſter perſönlich ein Memorandum
gegen die zunehmende Verſchleuderung der Kunſtſchätze an das
Ausland Der Staat möge möglichſt die Galerien finanziell
ruinirter Patrizierfamilien in eigene Obhut übernehmen

Frankreich
Paris 4 December XIX Siècle interviewte mehrereGeueräle über die zweijährige Dienſtzeit General Yung

einſt Generalſtabschef Boulangers iſt unbedingt dafür da die
Nachbarn dieſe Reform vorbereiteten und Frankreich nicht zurück
bleiben dürfe Die Generäle Fevrier und Thibandin der
frühere Kriegsminiſter ſowie Deffes ſind entſchiedene Gegner der
Neuerung da zwei Jahre nicht ausreichten um gute Soldaten zu

affeni9 v Wie verlautet wird die Regierung bei der Verhandlung

der Jnterpellation Hubbard die ſofortige Trennung von
Staat und Kärche bekämpfen hingegen die Geſetzesvorſchläge
die dieſes Ziel vorbereiten nämlich bezüglich der Orden der Kultpolizei und der Güter der todten Hand nicht zurückweiſen Man

glaubt die Debatte werde mit einem Votum abſchließen welches
beſagt die Kammer vertraue auf die Feſtigkeit mit die

den republikaniſchen Einrichtungen Achtung verſchaffen
werde

Belgien
Brüſſel 4 December Die Königin beſuchte geſtern das

vlämiſche Theater nud hielt eine Anſprache an das Theaterkomitee
worin ſie den Belgiern das Studium der vlämiſchen Sprache
als der wahren Mutterſprache eindringlich empfahl Dieſe Worte
erregten unter den Vlaamen freudiges Aufſehen

Großbritannien
London 4 December Nach einer Meldung der Times

aus Singapore von heute beſagen Telegramme aus Tientſin
daß die Nachrichten über die Rebellion unſinnig übertrieben
ſeien Die ganze Rebellentruppe ſei nicht einmal 2000 Mann
ſtark und der Ausbruch ſei nur inſofern wichtig als die Zaghaftig
keit der Regierung erwieſen und den wehrloſen Zuſtand Pekings
klar gemacht hat Der Vicekönig habe 1000 Mann entſendet und
ſchicke weitere 1000 Soldaten ab die aber wahrſcheinlich nie mit
den Rebellen in einen Kampf gerathen werden denn die Rebellen
ſeien berittene behende Räuber welche eine rauhe und dünn
bevölkerte Gegend bewohnen Die fremden Konſuln in
Tientſin hätten Schiffe zum Schutze verlangt Ein engliſches
und ein japaniſches Schiff befänden ſich jetzt dort Der Pöbel
von Peking zeige ſich feindlicher gegen die Europäer welche beim
Paſſiren der Stadtmauern mit Steinen beworfen wurden Der
engliſche Geſandte habe dagegen bei den Behörden proteſtirt Viele
Siengrene verlaſſen die Hauptſtadt und ſuchen Schutz in

entſin
Dem Daily chronicle wird aus Tientſin von geſtern

gemeldet Ein Monugolenprinz wurde von den Rebellen er
mordet Es wurden weitere Dörfer geplündert und die ein
eborenen Chriſten vor den Augen der Mandarinen maſſacrirt
n Miechwang iſt der Aufſtand unterdrückt viele Rebellen wurden

enthauptet

Rußland
Petersburg 4 December Der in Moskan erſcheinenden

Zeitung Rußkija Wedomoſti iſt vom Miniſter des Jnnern die
zweite Verwarnung ertheilt worden und zwar für die Auf
nahme aufregender und der Wirklichkeit nicht entſprechender Tele
gramme über die Lage des Verpflegungsweſens

Libau 4 December Von der Leitung des Kriegs
hafenbaues ſind gegenwärtig mehrere hundert Hafenarbetter
engagirt worden die namentlich mit dem Ansnehmen von Steinen
beim Tosmaſce beſchäftigt werden

Die beiden Männer ſahen ſich gegenſeitig an wie zwe
Doggen die ſich aufeinander ſtürzen wollen

Lazarus trommelte mit den Fingern auf den Tiſch und
ſein volles rundes Geſicht wurde dunkelroth vor mühſam
unterdrückter Wuth aber er ſprach kein Wort

Morgen könnte ich wieder anfangen ſagte Cabirol mit
großer Ruhe die Sache iſt mir zu langweilig lieber Freund
Jch habe es ſatt und bin nicht dazu da Almoſen zu betteln

Almoſen
Nun ja ſo ähnlich
Du haſt monatlich vierhundert Franken

i iſt was Rechts wo Jhr Anderen Tauſende ein
nehmt

Wir verdienen ſie
Verdienen brummte der Gascogner Mit was denn

Mit dem Geld der Alten von Orgéères Du weißt wohl
Das iſt eine abgethane Geſchichte über die Du nichtmehr zu ſprechen brauchteſt 9ich 9

Warum hält man mich auch ſo knapp Jhr ſeid Alle
egoiſtiſch wie der Teufel Nur immer Alles für Euch ſelbſt
Nach kurzem Nachdenken erwiderte Pidoux Nun ſo
ſag was Du willſt Jch bin eilig

Fortſetzung folgt

60006000 0000000000000000
Inſerate

größeren Umfangs bitten wir im Intereſſe des
rechtzeitigen Erſcheinens unſeres Blattes möglich
ſchon Tags zuvor bis 7 Uhr Abends in
unſerer Haupt Expedition aufzugeben
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Konfſtantinopel 4 December Die Agence de Konſtau

tinople iſt ermächtigt die Meldung als unbegründet zu bezeichtten
wonach die Pforte an Frankreich das ſüdamerikaniſche Ge
hiet des Scheikhſſaid gegenüber der Jnſel Perim abgetreten habe

Unabhängigen Quellen aus Erzerum zufolge iſt die Ruhe
jener Provinz wiederhergeſtellt und ſind ſeit einiger Zeit keine Fälle
kurdiſcher Gewaltthaten vorgekommen

S LohalesDer Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit QOuellenangade geſtattet
Halle 5 December

Der Handelskammer wird vom Königl Miniſterium für
r und Gewerbe mitgetheilt daß eine Sammlung von

trohgeflecht und Pongen Proben welche vom Kaiſerlichen
Vice Konſulat in Tſchifu eingeſandt worden im Handelsmuſeum zu
Frankfurt a M bis auf Weiteres ausgeſtellt worden iſt Der bei
efügte Bericht über die genannten Artikel kann in den Geſchäftsräumen

Wer Handelskammer z werden
Stadttheater Die morgige Abend Vorſtellung von Hanne

Nüte in welcher ſich Herr Auguſt Junkermann von unſerem
Publikum verabſchiedet beginnt erſt um e8 Uhr und findet bei ge
wöhnlichen Preiſen ſtatt Die Oper Cavalleria Ruſticana
wird im Laufe der nächſten Woche nochmals zur Aufführung gelangen
und ſingt Fräulein Pleſchner erſtmalig die Santuzza und Herr
Meffert den Turiddu

Jm Walhallatheater hat der reiche und feſſelnde Spielplan
durch das Auftreten der vier Jack s Clowns auf Leitern
noch eine angenehme Erweiterung erfahren und treten die Genannten

auch in der morgigen r P Vorſtellung auf
Muſik Jnſtitut von R M Petri Am Mittwoch Nach

mittag und Abend gaben die Kinder und ein Theil der erwachſenen
Schüler und Schülerinnen e Zeugniß ihres Könnens Man
konnte ſich über das exacte Spiel auf dem Klavier der Violine und
dem Harmonium nur freuen hauptſächlich wurden die Solo Piècen
mit Eifer und Accurateſſe vorgetragen Wir wünſchen dem Jnſtitut
ein ferneres Gedeihen

Einen milden Winter ſtellen uns die kundigen Wetter
propheten die Schäfer in Ausſicht und begründen ihre Vorausſage
durch das plötzlich eingetretene Blühen der Haſelnußſträuche
Es iſt dies allerdings eine merkmürdige Erſcheinung welche man wahr
nehmen kann

Aus rcht vor Strafe in den Tod Ein bedauerlicher
Vorfall hat ſich geſtern hier ereignet Als die verehelichte Arbeiter
alter Markt 23 Mittags von ihrer Arbeit nach Hauſe kam fand ſie
ihren 11 Jahre alten Sohn Max erhängt in der Wohnung
vor Der Knabe ſoll in letzter Zeit mehrfach die Schule geſchwänzt
haben und Furcht vor der zu erwartenden Strafe Veranlaſſung zu
dieſem traurigen Schritte gegeben haben

Tödtlicher Ausgang Zu der Kataſtrophe auf dem Etabliſſe
ment der Grube Kupferhammer bei Oberröblingen a See wird
uns heute noch mitgetheilt daß einer der am ſchwerſten beſchädigten
Arbeiter der Feuermann Nelle aus Schraplau unverheirathet welcher
über den ganzen Körper hinweggehende zum Theil tiefe Brandwunden
erlitten hatte dieſen ſchon geſtern in der kgl Klinik hierſelbſt er
legen iſt An ihm verliert die betagte Mutter ihre einzige Stütze
Der Arbeiter Grunewald aus Amsdorf welcher ebenfalls der ge
dachten Anſtalt zugeführt wurde befindet ſich auf dem Wege der
Beſſerung

Verpachtung Am Freitag wurde das der Schloß und Dom
kirche gehörige Ackergrundſtück Ackerplan Nr 38 im breiten Sande
in Halle ſcher Flur von neuem verpachtet daſſelbe umfaßt 5 ha

r Leben eingreifende S zu geben beruft der Jnnungs
usſchuß für kommenden Donnerstag Abends 8 Uhr in die Kaiſer

Wilhelmshalle eine große Handwerkerverſammlung ein in welcher
Herr Rechtsanwalt Dr Keil über das neue Einkommmenſteuer

vornehmlich in ſeiner Nutzanwendung auf den Handwerkerſtand
und der Controllbeamte Herr Laegel über die Durchführung des
Alters und Jnvaliditätsgeſetzes Vorträge halten werden

Kleine Chronik
Deſſau 4 Decemser Einweihung einer Kirche Jn

Schortewitz bei Stumsdorf fand vor einigen Tagen die Einweihung
der im Innern völlig neu hergerichteten Kirche ſtatt Zu dieſer Feier
waren Conſiſtorialrath Dr Dunker von hier als Vertreter des her
zoglichen Conſiſtoriums Superintendent Hoffmann aus Köthen als
der mit der Weihe Beauftragte ſowie der Archidiakonus Jänicke

r und Paſtor Hohmann aus Görzig als mitwirkende Geiſt
iche enen

Berlin 4 December Ein weiblicher Einbrecher in
Männerkeidern Jn der Steinmetzſtraße 12 in Rixdorfbewohnt der Schloſſer Kle m mit dem Fuhrherrn Stoebe gemein
ſchaftlich die erſte Etage des Vorderhauſes K erfreut ſich allenthalben
des beſten Leumunds Geſtern früh 6 Uhr als Kliem ſich von ſeiner
Frau verabſchiedet und ſich zur Arbeit begeben hatte drang Frau Kliem
nachdem ſie Männerkleider angelegt hatte und mit einem
ſchweren Hammer bewäffnet durch die nur angelehnte Korridor
thür in die Wohnung des Fuhrherrn Stöbe ein der ſich auf einen
Augenblick nach dem Hof begeben hatte Als der in die Wohnung
zurückgekehrte Stöbe deſſen kranke Frau im Nebenzimmer ſchlief ein
Geräuſch hörte wandte er ſich um Jn dieſem Augenblicke ſtürzte die
Kliem aus ihrem Verſteck mit dem Ruf hervor Dein Geld oder
ich ſchlage Dich todt und im ſelben Augenblick ſchlug ſie
auch ſchon mit dem Hammer auf den 64jährigen Mann ein Derſelbe
ſtürzte zu Boden wobei die Verbrecherin ebenfalls zu Fall kam er
hielt e trotz ihrer verzweifelten Gegenwehr feſt und ſchrie um Hilfe
Als die durch das Geſchrei alarmirten Hausbewohner herbeieilten ergriff
Frau K die Flucht wurde aber im Hofe dingfeſt gemacht und der

Polizei zugefüprt Der Einbruch war ſorgſam geplant ebenſo ſcheint
die Einbrecherin die Abſicht gehabt zu haben den ſchwächlichen Manntodtzuſchlagen falls ſie 33 Widerſtand ſtoßen würde Die Schirm

mütze des Stöbe hat den Schlag zwar gedämpft trotzdem iſt der
Ueberfallene übel genug zugerichtet worden denn ſein Geſicht iſt ganz
blutig n r

Gotha 4 December Verleitung zum Meineid Auf
e erregt hier die Verhaftung des Pfarrers Ruge aus Tün
ge ß Pegen des Verdachts ein Dienſtmädchen zum Meineide verleitet
zu haben

Frankfurt a 4 December Großfeuer in Bocken
heim Geſtern Abend entſtand in der Maſchinen und Pumprn
fabrik von J Walter ein Brand der ſich mit rapider Schnelligkeit
über die im Hintergebäude gelegenen Fabrikräume verbreitete und dort
ſelbſt die Werkſtätte nebſt einem darüber befindlichen Fruchtſpeicher in
ein hellloderndes Feuermeer verwandelte Gegen 1 Uhr Nachts war
der Brand vollſtändig abgedämpft ſo daß nur das Gebäude in welchem
ſich die Dreherei und das Betriebsmaſchinenhaus nebſt einer Modell
kammer befanden ein Raub der Flammen wurde Die Gebäulichkeiten
ſind verſichert für Herrn Walter iſt der Schaden aber um ſo empfind
licher als ſämmtliche Modelle verbrannt ſind und der Betrieb
vorläufig eingeſtellt werden muß Es liegt die Vermuthung nahe
daß der Brand durch Selbſtentzündung von Putzwolle ent
ſtand

Meſſerheld Geſtern AbendWiesbaden 4 December
erhielt auf offener Straße am Theaterplatz ein Schutzmann von
einem Strolch der weil er mehrere Damen beläſtigte verhaftet
werden ſollte 7 Meſſerſtiche einen in den Hals und einen in
den Unterleib Dem frechen Attentäter gelang es leider zu ent27 ar 52 qm Das Höchſtgebot machte Herr Landwirth Dehoff hier

mit einer Jahrespacht von 885 Mk
Anerkennung Am vergangenen Sonntag hatte Frl Emilie

don Cölln hierſelbſt eine in muſikaliſchen Kreiſen hochgeſchätzte
Dame eine unermüdliche Geſangsinterpretin der Franz ſchen Muſe im

Römiſchen Hof in Berlin die Verehrer des großen Liedermeiſters
wiederum zu einem Franz Abende verſammelt Ein Berliner Blatt
berichtet über die Sängerin Folgendes Die Stimme vereinigt noch
immer mit der Klangſchönheit der Tongebung dieſelbe Elaſtizität der
Jugendfriſche welche damals den Erfolg des Abends begründen half
und ein ſo weſentliches Erforderniß einer Liederſängerin iſt Nach einer
Seite hin erſcheint uns ſogar noch ein Fortſchritt bemerklich es iſt dies
die Nüanzirung des Vortrags die ſeeliſche Vertiefung in den Jnhalt
die bei der Jnterpretation Franz ſcher Lieder wichtiger iſt als bei den
einſchmeichelnden Melodien andrer Liederkomponiſten weil Franz als
größerer vornehmerer Künſtler weit weniger den Effekt des ſinnlichen
Klangreizes anſtrebt als vielmehr die Wahrheit des muſikaliſchen Aus
drucks in der Auslegung des Dichterwortes So zeigte ſich denn die
Sängerin diesmal in noch weit höherem Grade der Aufgabe gewachſen
den Reichthum der Gefühlswelt zu verſinnlichen der in ſechszehn
Franz ſchen Liedern ſchlummert und nur von kongenialer Hand berührt
zu werden braucht um ſich in ein Heer von klingenden tönenden
Zaubergeiſtern zu verwandeln deren Jauchzen und Klagen Hoffen und
Verzagen Frohlocken und Trauern auch in dem Hörer die Gefühlswelt
des Tondichters lebendig machen muß

Weihnachtsfeſtſpiel in Giebichenſtein Mit Bezug auf die
für nächſten Donnerstag Abend 8 Uhr im Saale des Gaſthauſes
zum Mohr in Ausſicht genommene Aufführung des Weihnachtsfeſt

ſpieles von Dr Johannes Lehmann möchten wir darauf aufmerkſam
machen daß etwa 30 Perſonen als Knecht Ruprecht Landpfleger Cy
renius König Herodes Prieſter Schriftgelehrte Hirten Weiſe aus dem
Morgenlande u ſ w und endlich als Glieder einer deutſchen Familie
auftreten werden Es haben ſich dazu Giebichenſteiner Einwohner mit
ſechs Halliſchen Studenten vereinigt und der Giebichenſteiner Kirchen
chor hat ſeine Mitwirkung freundlichſt zugeſagt Einlaßkarten à 50 Pf
für 3 Perſonen zuſammen 1 Mark ſind bei Herrn O Hanſi zu haben

und der Reinertrag ſoll zum Baufonds eines Evangel Vereinshauſes
in Giebichenſtein fließen

Aus dem Vereinsleben
Preußiſcher Beamten Verein Der geſellige Abend

des Vereins welcher geſtern Abend 8 Uhr im Prinz Carl abgehalten
wurde nahm einen äußerſt glänzenden Verlauf Die muſikaliſchen
Vorträge welche allen Erwartungen der Zuhörer gerecht wurden
zeigten Feinheit in der Ausführung und tiefes Verſtändniß Ernſte
und heitere Geſänge wurden von Chor und Soliſten geboten und
wechſelten mit Jnſtrumental Solopartien angenehm ab

b Der IV kommunale Wahlbezirksverein hält ſeine General
ln am nächſten Dienstag im Hotel zum Schwarzen

ler ab
Der Roller ſche Stenographen Verein eröffnet im Reſtaurant

Altenburger Hof am Dienstag den 8 December Abends S Uhr
wiederum einen nur 8 Unterrichtsſtunden umfaſſenden Kurſus ſeiner
leicht erlernbaren Kurzſchrift

Der Verein ehemaliger 36 er hielt geſtern Abend in der
Kaiſer Wilhelms Halle eine große Feſtlichkeit zur Erinnerung an die

Schlacht bei Orleans ab welche glänzend verlief und ſehr zahlreich
auch von Vertretern anderer Vereine beſucht war

Oenithologiſcher Verein Jn der am Donnerstag abgehal
tenen Monatsverſammlung wurden die Vereinsſtatuten genehmigt und
die Vorſtandswahl vorgenommen Die ſtatutengemäße nächſte Aus
ſtellung des Vereinsverbandes wird in Wittenberg abgehalten

Die Pfefferküchlervereinigung welche mit der gegenſeitigen
Vereinbarung gegründet war in dieſem Jahre ihren Kunden keinen
Rabatt zu gewähren ſoll ſich aufgelöſt haben da die neue Bedingung
ſich als undurchführbar erwieſen habe

b HandwerkerVerſammlung Um den Mitgliedern der
hieſigen Jnnungen Gelegenheit zur Information über zwei den ge
ſammten Handwerkerſtand allgemein berührende und tief in das wirth

OT Weihnachts Ausverkauf

kommen der Schutzmann wurde ſchwerverletzt nach dem Schweſtern
haus verbracht

Mainz 4 December Selbſtmordverſuch Geſtern Abend
machte der Architekt Hugo Moffner aus Berlin gegenwärtig auf dem
Garniſons Baubureau in Saarburg beſchäftigt einen Selbſtmord
verſuch indem er ſich eine Revolverkugel durch den Kopf jagte
Noch lebend wurde der Unglückliche nach dem Hospital verbracht der
ſelbe gab an Schulden halber den Tod geſucht zu haben

Saarbrücken 4 December Unglück mit Schußwaffen
Der 18 jährige Peter Schmitt und ein 20 jähriger Wilhelm Seibel
übten ſich am Dienstag im Scheibenſchießen Als ein Schuß ver
ſagte wollte Schmitt nach der Urſache forſchen und ſtellte ſich unvorſichtiger
Weiſe vor den Lauf des Gewehres Jn dieſem Augenblick entlud ſich
dieſes und die Kugel drang dem jungen Mann in die Lunge Schmitt
dürfte ſeinen Leichtſinn ſchon mit dem Leben gebüßt haben Seibel
wurde ins Gefängniß abgeführt

Stuttgart 4 December Glücklicher Gewinner DerHauptgewinn der I Klaſſe der Antiſklaverei Lotterie im Betrage
von 150,000 Mark iſt dem Lindenwirth in dem ſchwäbiſchen
Städtchen Leutkirch zugefallen

Rom 4 December Ein Mörder im Talar Eine furcht
bare Eiferſuchtstragödie deren in Wahrheit ſehr trauriger Held
der Kanonikus Don Giuſeppe Berardi ein berüchtigter
Wüſtling war hat ſich in Flumeri bei Avellino zugetragen Der
unwürdige Prieſter hatte ſeit geraumer Zeit mit einer verheiratheten
Frau ſeiner Gemeinde ein Verhältniß unterhalten das er als die
Tochter ſeiner Maitreſſe zum blühenden Mädchen herangewachſen war
auf die letztere auszudehnen verſuchte Nun aber hatte das Mädchen
einen Geliebten der ſie binnen Kurzem zum Altar führen ſollte und
ſie wies daher die obſcönen Zudringlichkeiten des Geiſtlichen mit Ent
rüſtung zurück Durch ſeine wilde Eiferſucht zum Aeußerſten getrieben
lauerte nun der Kanonikus dem glücklichen Nebenbuhler auf und gab
aus dem Hinterhalt vier Revolverſchüſſe auf ihn ab die den jungen
Mann einen geachteten und beliebten Handwerker ſchwer verwundet
niederſtreckten Der Mörder wurde alsbald verhaftet ſein Opfer
dürfte nicht zu retten ſein

Warſchan 4 December Feuersbrunſt Jn der Stadt
Motole brach eine furchtbare Feuersbrunſt aus 57 Gebäude wurden
eingeäſchert Drei Perſonen ſind verbrannt

Petersburg 4 December Bei der Eiſenbahnkata
ſtrophe auf der Optuchabrücke über die wir geſtern unſeren
Leſern einen ausführlichen Bericht geben konnten ſind nicht 31 ſondern
gegen hundert Perſonen ums Leben gekommen die größtentheils
V rm Eiſe liegen Unter den Todten befindet ſich General

arkow

Die heutige Nummer umfaſzt 14 Seiten

Telegramme und letzte Aachrichten
Privattelegrammme des Geueral Anzeiger

H Berlin 5 December 12 Uhr 5 Min Mittags Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Voſſ Ztg
meldet Bei Wlochy einer Station der Warſchau Wiener
Bahn wurde ein Güterzug von einer Räuberbande über
fallen Drei Waggons wurden geplüudert Bei der Ankunft
requirirter Gensdarmen entflohen die Räuber unter Mitnahme
der Waaren in die Wälder

Das große Loos
9 Berlin 5 December 12 Uhr 20 Min Vorm DTele

gramm unſeres Korreſpondenten Bei der heutigen
Ziehung der preußiſchen Klaſſenlotterie fiel das große Loos

Wolffs telegr KorreſpondenzBureau

Dom Pedro P
W B Paris 5 December 9 Uhr Min Vorm Der

ehemalige Kaiſer von Braſilien Dom Pedro II
iſt heute Nacht nach kurzem Krankenlager geſtorben

Pedro II de Alcantarg geb zu Rio de Janeiro am 2 December
1825 war der einzige Sohn des Kaiſers Pedro nach deſſen Ab
dankung er bereits am 7 April 1831 zum Kaiſer ausgerufen wurde
Am 28 Juli 1840 ward er für mündig erklärt und am 18 Juli 1841
gekrönt Durch ſeine wohlwollende Geſinnung gediegene und viel
ſeitige Bildung und ſein e für das Wohl ſeines Landes er
warb er ſich die Achtung und Liebe ſeines Volkes Die erſten Jahre
ſeiner Regierung wurden noch mehrfach durch Auſſtände geſtört
Eine ſtarke republikaniſche Strömung im Lande führte vor 2 Jahren
dahin daß er des Thrones entſetzt und Braſilien in eine Republik
verwandelt wurde Ueber die dort jetzt waltenden Zuſtände ſind
unſere Leſer genügend unterrichtet Seit ſeiner Thronentſetzung
lebte Dom Pedro in Paris Red

W B Paris 5 December 10 Uhr 40 Min Vorm Einem
Telegramm aus Shanghai zufolge eroberten die kaiſerlichen
Truppen Chayſang wieder die Aufrührer wurden mit
großen Verluſten zurückgeſchlagen Dieſelben zogen ſich
in die Berge zurück

Ein neues Eiſenbahnunglück
W B Newyork 5 December 6 Uhr 5 Min Vorm Bei

Thompſon Connecticnt ſtießen zwei Güterzüge zuſammen
Zwei bald darauf eintreffende Expreßzüge fuhren auf die
Güterzüge mehrere Waggons geriethen in Brand
Nach den bisherigen Ermittelnngen ſind dret Perſonen todt fünf
verletzt

Ein Dynamitbomben Attentat
W B New York 5 December 6 Uhr 35 Min Vorm

Jm Broadway drangen geſtern Mittag 2 Jndividuen
in ein Bureau und verlangten eine Geldſumme
Einer der beiden warf in Folge der Verweigerung
des Geldes eine Dynamitbombe Es folgte eine
furchtbare Exploſion ein Theil des Hauſes
wurde zerſtört fünf Perſonen ſind getödtet
zehn verwundet Unter den Todten befindet ſich anch
der Bombenwerfer

Göhrde 4 December Der Kaiſer iſt Mittags hier ein
getroffen und hat ſich eine Stunde ſpäter zur Jagd begeben Um
4 Uhr Nachmittags erfolgte die Rückkehr hierher Die Jagdgäſte
unter denen ſich der Botſchafter Graf Münſter und der Ober
präſident Dr v Bennigſen befinden waren bereits geſtern Abend
hier eingetroffen

Köln 4 December Die K V meldet aus Saar
lonis Geſtern und vorgeſtern fanden an 6 Orten je zwei Ver
ſammlungen von Berglenten ſtatt in denen Gaben für die
franzöſiſchen ſtrikenden Bergleute geſammelt wurden
Am nächſten Dienstag ſindet eine Verſammlung des Gruben Aus
ſchuſſes zur Beſprechung der Pflichten und Rechte derſelben ſtatt

Rom 4 December Rudinis freimüthige Erklärungen
in der Deputirtenkammer machten ſelbſt bei der liberalen Oppoſition
den denkbar beſten Eindruck Das Kabinet hat dadurch zweifellos
eine moraliſche Stärkung erhalten Sehr bemerkt wurde der leb
hafte Beifall des Hauſes bei Rudinis Worten Wenn die
Einheit Jtaliens bedroht werden ſollte werden die
Oeſterreicher an der Seite der Jtaliener kämpfen

London 4 December Der Dampfer Gaetang
der von Odeſſa mit 3000 Tonnen Getreide nach London unterwegs
war iſt mit der geſammten Beſatzung 40 Maun unter
gegangen

San Franeiseo 4 December Nachrichten aus Yokohama
zufolge herrſche nunmehr in Regierungskrefſen kein Zweifel mehr
darüber daß England und China ein Bündniß gegen
Rußland geſchloſſen haben Die jüngſten ruſſiſchen Truppen
bewegungen längs der chineſiſchen Grenze haben in Hongkong
große Erregung hervorgerufen Wie neuerdings verlautet ſei
Rußland im Begriffe über Korea das Protektorat zu errichten
Man glanbt daß das Vorgehen Englands mehr beſchleunigt wird
durch die koreaniſche Angelegenheit als durch die kriegeriſchen Un
ruhen in China Die japaniſche Regierung ſandte kürzlich zwei
Kriegsſchiffe nach Koreg

Berliner Börſe vom 5 December 1891
Anfangs Counrſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 168 Elbethal Bahn 94,50
Berliner Handelsges 1265,90 Dux Bodenbach 215,25
Dresdener Bank 129,50 Buschtiehrader 199
Darmstädter Bank 122 10 dalzier 88,50Oesterr Credit 147,80 Gotthardbahn 132,10
Bochumer Guss 117,10 Ital Mittelmeerb 89,50
Laurahütte 104,50 Warschau Wien 210,25
Dortmunder Union 55,50 590 Italiener 688,20
Harpener 148,50 40 Ungarn 839,25Dannenbaum 87,25 490 Egypter 96Consolidation 158 1880 Russen 92,20Hibernia 129,25 Russ Noten 1196,25Gelsenkirchen 137,25 Nordd Lloyd 102,50
Franzosen 126,25 Tendenz matt
Lombarden 34,50

Nun Wilhelm was wünſcheſt Du zu Weihnachten
Ein Ergänzungskaſten iſt mir das liebſte Mama So hören
wir auf dieſe Frage viele Tauſend Kinder antworten die bereits im
Beſitz eines der beliebten Anker Steinbaukaſten ſind Die Vorſichtigen
unter ihnen ſetzen wohl noch hinzu Mama aber Nummer ſo und ſo
muß es ſein und ein Anker muß darauf ſtehen ſonſt kann ich ihn
nicht zu meinem Kaſten gebrauchen Ja ſo iſt es in der That wie
wir aus der ſehr hübſchen Preisliſte der Firma F Ad Richter u Cie
in Rudolſtadt erſehen, und glauben deshalb auch wir den Leſern eine
gewiſſe Vorſicht beim Einkauf eines Steinbaukaſtens anrathen zu müſſen
Es wäre doch zu ärgerlich wenn man am Feſttag ſich zu ſpät davon
überzeugen müßte daß man keinen der berühmten Anker Steinbaukaſten
ſondern eine minderwerthige Nachahmung eingekauft hat ein
Theil der Feſtfreude wäre dahin Unter den Weihnachtsgeſchenken
nehmen die Anker Steinbaukaſten mit Recht vor wie nach die erſte
Stelle ein wer ſie bei einem Bekannten geſehen hat kauft auch für
ſich einen ſolchen und wer ſie beſitzt vergrößert ſie jedes Jahr
durch einen oder mehrere Ergänzungskaſten Das iſt bei keinem anderen
Spiel möglich dieſe ſind im Gegentheil faſt ausnahmslos ſchon nach
kurzer Zeit werthlos Die Anker Steinbaukaſten dagegen bleiben viele

auf Nummer 175 620
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u Fndurch gut und ſind darum auch das auf die Dauer billigſte
eſchenk

in allen Abtheilungen unserer grossen Wrummer
Waarenläger

Preiſe bedeutend ermäſzigt
23
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Weihnachts Ausverkauf
Sämmtliche Abtheilungen meines Geschäftshauses sind für das bevorstehende Weihnachtsfest auf das Reichhaltigste

sortirt und bieten durch die grosse Aufnahme von Artikeln welche sich besonders zu nützlichen und praktischen Fest Ge
sokenken eignen meiner geehrten Kundschaft die Gelegenheit ihren Bedarf auf das Vortheilhafteste decken zu können Das

nunmehr über 30 Jahre bewährte Princip der Firma nur Qualitüten bester und solidester Beschaffen
heit aus den ersten und bestrenommirtesten Fabriken Deutschlands bezogen zu den denkbar billigsten

Preisen zum Verkauf zu stellen haben den Weit verbreiteten Ruf des Hauses begründet und bieten
meiner geehrten Kundschaft die volle Garantie bei streng reeller coulantester Bedienung ihre

wonlfeil und gutbei mir treffen zu könnenIn reichster Auswahl empfehle ich

Bunte baumwollene u leinene Rettzeuge Gestreifte u glatte Inletts
Weisse Bettaäamaste Stuben u Küchen IIandtöcher in allen
Qualitäten und Breiten Servietten Tischtücher Weiss u bunt
Kaſfeedecken Gedeclkre mit passenden Servietten Wisch undStaubtücher Bunte u weise Taschentücher einer Dow
las u Hemcdentuche in allen Qualitäten u Breiten Servirdeclkenm

Paradehandtücher Tischläufer Bettdecken
IHausschürzem jeder Art und aus den mannigfaltigsten Stoffen gefertigt
a Sschürzenstoffe Tändelschürzen Dowlas IIIemdenm

Hemdentuch Ilemden Barchent Iiemden Leinene Hemdenm
kür Herren Damen u Linder Nachtjacken Nachtröckchen
Vnterbeinkleider Strümpfe Handschuhe Sha wIs

Capotten Mützchen Cachenez Lamatücher
Waffeltücher Umschlagetücher Concerttücher PlaicksSeidene u ab Cravatten

I Moeubelstoffe Gardinen bunt weiss und créme Tüll und S pat
L uferstoſfe Bebtt und Pultvorla gen Angorafelle S

Schlafdecken Barchenthetttücher Teppiche in allen Qualitäten Grössen und
Webarten Seidenstoffe schwarz weiss und farbig KReinwollene u halhwolleneKleiderstoffe schwarz farbig und gemustert vom einfachsten bis zum elegantesten Genre
Unterröcke in Wolle und Seide Tricottaillen Tricot Seiden Flanell undBarchenthlousen Schulterkragen Morgenröcke Matinees Rein
wollenme und halhwollene Flanelle Reinwollene u halhbwollene Lamas

Kleiderbarchenbte

Damen u Rinmncier Confection
Grösste Auswahl in

Jackets Visites Gapes Paletots Dolmans und Abend Mäàänteln
Wegen Vorgerückter Saison Verkauf weit unter Herstellungspreis S

Umtausch nach dem Weste wird bereitwilligst gestattet
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